
 
Locura Tanguera – Die Tango-Show aus Berlin begeistert bereits seit 5 Jahren 
Tausende von Tangoliebhabern und Zuschauern, die sich in den Bann eines der 
sinnlichsten Tänze und wehmütigsten Musikformen der Welt ziehen lassen. 
 
Begleiten Sie uns auf eine musikalische und visuelle Reise durch 130 Jahre Tan-
gowahnsinn. Sie werden selber feststellen, der Schritt von Faszination zur Beses-
senheit ist fließend – wer sich in das Tango-Milieu begibt wird dies selbst am 
eigenen Leib erfahren. Nicht nur die Mitwirkenden dieser Show sind bekennende 
Tango-Besessene, sie haben weltweit Zehntausende von Nachahmern. 
DE 2014, 70 Min., Regie: Casa del Tang 
 
freitag, 27.05., 19:30 uhr, kino seefeld, anschl. tango in der lounge 

KINO BREITWAND GAUTING  
Bahnhofplatz 2 - 82131 Gauting  

089 89501000 -  gauting@breitwand.com
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KINO BREITWAND STARNBERG  
Wittelsbacherstr. 10 - 82319 Starnberg  

08151 971800 -  starnberg@breitwand.com

KINO BREITWAND SEEFELD  
Schlosshof 7 - 82229 Seefeld-Hechendorf  
08152 981898 -  seefeld@breitwand.com

* * MIT FILMGESPRÄCH

KINDERFILME
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die biene maja - das geheime königreich 14:30 16:00 14:30 15:45 14:30 14:30 

eingeschlossene gesellschaft 18:00 16:00 18:30 20:15 20:15 18:00

fuchs im bau 18:45 18:45 18:45 20:30

heile dich doch selbst 16:30 18:45
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lunana. das glück liegt im himalaya 20:15

onoda - 10000 nächte im dschungel 17:00 17:00 17:00 20:15

rabiye kurnaz gegen george w. bush 14:00 18:00 18:00 20:15 17:45 16:30 20:15

sechs tage unter strom 20:30 19:00 20:30 20:30* 20:30 18:30*

stand up, my beauty 16:30 16:30 16:30 18:30

tango im kino: locura tanguera 19:30**

the second life - das zweite leben 14:00 18:30

willi und die wunderkröte 15:00 15:00 15:00
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exhibition on screen: pissarro - vater des impressionismus 15:15 15:30
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willi und die wunderkröte 15:00 15:15 16:00 15:30 15:00 15:30

willi und die wunderkröte 
 
 DE 2021, 90 Min., FSK ab 0 J., Regie & Buch: 
Markus Dietrich, Besetzung: Willi Weitzel, An-
nika Preil, Miriam Stein, Suzanne von Borsody 
 
Willi Weitzel begibt sich bei seiner Er-
forschung der Erde in die Welt der 
Amphibien und entdeckt dabei, dass 
die Wasserbewohner faszinierende 
Kreaturen sind: Da gibt es Frösche in 
allen Farben und Formen und mit al-
lerlei unglaublichen Eigenschaften. 
Allerdings muss er auch feststellen, 
dass viele von ihnen vom Aussterben 
bedroht sind, denn im Dorf der 11-
jährigen Luna soll ein Froschteich ein-
fach zugeschüttet werden. Nun 
wollen Willi, Luna und Lunas Oma, die 
Dorfgemeinschaft überreden, den 
Fröschen ein neues Zuhause zu 
schenken.
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AB 27. JANUAR IM KINO

BERNARD CAMPANALEXANDRE JOLLIEN „Eine wunderbare Lektion in 
Sachen Lebensfreude“

Le Figaro

EIN FILM VON BERNARD CAMPAN UND ALEXANDRE JOLLIEN

AB 2. JUNI IM KINO
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der kleine nick auf schatzsuche 14:00

der wolf und der löwe 14:00

die odyssee 18:00 19:30

die zeit, die wir teilen, OmU 18+20:15

eingeschlossene gesellschaft 18:30 18:30 18:30

france, OmU 18+20:30

glück auf einer skala von 1 bis 10 20:30 20:30
16:30 

20:30

16:30 

20:30*

16:30 
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20:30* 20:00

immenhof - das grosse versprechen 14+16 16:00 16:00 16:00 17:00 17:00 17:00 16:30 15:00 15:00 15:00

mord in saint tropez, OmU 20:15* 19:30*

plastic planet 19:30**

stand up my beauty 18:30 18:30

top gun maverick
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wie im echten leben, OmU 18+20:15

willi und die wunderkröte 14:30 14:30 14:30

Die Biene Maja -  

Das geheime Königreich  

 

DE 2020, 88 Min., FSK ab 0 J., Regie: Noel Cleary, 
Alex Stadermann, Drehbuch: Fin Edquist 

Als Maja als erste Biene ihres Volkes 
aus dem Winterschlaf erwacht, er-
wartet sie erstmal nur gähnende Lan-
geweile, schließlich schlafen alle 
anderen noch. Maja und Willi wird von 
einer verletzten Ameise eine geheim-
nisvolle goldene Kugel anvertraut, die 
sie nun zu einem weit entfernten 
Ameisenbau bringen sollen. Was die 
beiden jedoch nicht wissen: Die Kugel 
ist gar keine Kugel, sondern ein Ei, aus 
dem bald eine Ameisenprinzessin 
schlüpft, von der das Überleben der 
Ameisen abhängt. Das bringt Maja 
und Willi in Konflikt mit dem fiesen 
Krachkäferanführer Bombulus.

geschichten vom franz 
 
AT 2021, 79 Min., FSK ab 6 J., Regie & Buch 
Johannes Schmid, Besetzung: Jossi Jant-
schitsch, Nora Riedinger, Leo Wacha, Simon 
Schwarz, Ursula Strauss, Maria Bil 

Franz Fröstl ist neun Jahre alt, geht in 
Wien in die Schule und er weiß: Leicht 
hat man es nicht als Kind. Erstens ist 
er kleiner als die anderen Kinder. Und 
zweitens wird seine Stimme ganz 
hoch und piepsig, wenn er sich auf-
regt. Zu den Coolen von der Schule 
gehört man so definitiv nicht. Deswe-
gen muss man sich eben manchmal 
selbst zu helfen wissen. Im Internet 
erfährt Franz, dass man nur trainiert, 
weniger lieb sein und sein Ding durch-
ziehen muss und schon wird man ein 
echter Kerl sein! Doch braucht es 
überhaupt einen neuen Franz? 

* ORIGINAL MIT UNTERTITELN

* * MIT FILMGESPRÄCH* ORIGINAL MIT UNTERTITELN

* ORIGINAL MIT UNTERTITELN

ÄNDERUNGEN AUS FILMVERLEIHPOLITISCHEN GRÜNDEN SIND LEIDER MANCHMAL NICHT ZU VERMEIDEN.   
BITTE VERGEWISSERN SIE SICH BZGL. DER GÜLTIGEN ZEITEN AUF UNSERER HOMEPAGE www.breitwand.com

mia and me -  

das geheimnis von centopia 
 
US 2020, 82 Min., FSK ab 6 J., Regie: Adam 
Gunn, Drehbuch: Gerhard Hahn, Tess Meyer 
 
Als Mia zum ersten Mal seit dem Tod 
ihrer Eltern mit ihrem Großvater in 
das alte Familiensommerhaus zurück-
kehrt, leuchtet plötzlich der Stein in 
ihrem magischen Armband auf – ein 
Hilferuf aus Centopia! Durch ein fun-
kelndes Portal kann sie die phantas-
tische Einhornwelt von Centopia 
betreten. Dort lernt sie das Einhorn 
Stormy und Iko, einen Elfen von der 
Lotusinsel, kennen, der dringend ihre 
Hilfe braucht. Toxor, ein monströser, 
krötenhafter Bösewicht, will die Insel 
aber mit dunkler Magie erobern. Mia 
und ihre Freunde müssen sich gegen 
sie zusammenschließen.

immenhof -  

das grosse versprechen 
 
 
DE 2021, 102 Min., FSK ab 6 J., Regie & 
Buch: Sharon von Wietersheim, Besetzung: 
Valerie Huber, Ludger Pistor, Heiner Lauter-
bach, Laura Berlin, Kamera: Simon Veroneg 
 
Turbulente Zeiten auf dem Immenhof! 
Während Charly die Kunstakademie 
besucht, kümmern sich Lou und 
Emmie um den Hof. Unterstützung 
bekommen sie dabei von ihrer Cou-
sine Josy aus der Großstadt, die kei-
nerlei Ahnung von Pferden hat. Die 
erste Herausforderung stellt sich, als 
Mallinckroth seinen Champion Caglio-
stro, der von Unbekannten vergiftet 
wurde, auf dem Immenhof verstecken 
möchte. Josy ist fassungslos. Wo ist 
sie da nur gelandet? Der sonst so be-
sinnliche Immenhof wird zum Hoch-
sicherheitstrakt umgebaut. Aber das 
hilft noch nichts. Eine Stiefelspitze 
wird vor Cagliostros Box gefunden 
und es ist klar, dass der Hengst auf 
dem Immenhof auch nicht mehr si-
cher ist.  Lou muss mit ihm die Flucht 
ergreifen. 

der kleine nick  

auf schatzsuche 
 
FR 2021, 103 Min., FSK ab 6 Jahren 
Regie: Julien Rappeneau, Besetzung: Ilan De-
brabant, Audrey Lamy, Jean-Paul Rouve 

In der glücklichen Welt des neunjäh-
rigen Nick gibt es außer Papa, Mama 
und der Schule vor allem seine 
Freunde. Aber als Papa eine Beför-
derung erhält und verkündet, dass die 
Familie nach Südfrankreich ziehen 
muss, bricht Nicks Welt zusammen. 
Er kann sich kein Leben ohne seine 
besten Freunde vorstellen. Aber sie 
haben einen Plan, um diesen schreck-
lichen Umzug zu verhindern: eine 
Schatzsuche! Mit diesem Schatz hät-
ten Nick und seine Eltern dann soviel 
Geld, dass der Vater den neuen Job 
gar nicht mehr braucht. 

tango im kino: locura tanguera



 

 

 

exhibition on screen: pissarro - vater des impressionismus 

 
GB 2021, 94 Min., FSK ab 6 Jahren, Regie: David Bickerstaff 

Camille Pissarro gilt zu Recht als Vater des Impressionismus. Durch die Briefe 
an seine Familie enthüllt dieser fesselnde Film Pissarros Leben und Werk. Der 
in Westindien geborene Pissarro entdeckte seine Leidenschaft für die Malerei 
als junger Mann in Paris und hatte im Alter von 43 Jahren eine Gruppe be-
geisterter Künstler zu einem neuen Kollektiv zusammengeschlossen, die bald 
einen neuen Namen hatte: die Impressionisten. In den nächsten 40 Jahren 
war Pissarro die treibende Kraft hinter der heute weltweit beliebtesten künst-
lerischen Bewegung.

 

 

 

 

17 ziele: the second life 

 
IT 2020, 90 Min., FSK ab 0 J., Regie: Da-
vide Gambino, Kamera: Dieter Stürmer 

Gemeinsam ist den drei Tier-Präpara-
toren Maurizio, Robert und Christo-
phe  die Überzeugung, dass ihre 
Arbeit dazu beitragen kann, den 
Menschen etwas über die Natur zu 
erzählen, ihnen Tiere zu zeigen, die in 
freier Wildbahn oft kaum noch zu be-
obachten sind, da der Mensch immer 
mehr Raum einnimmt, Wälder ab-
holzt und Felder durchschneidet. Die 
in prächtigen Dioramen ausgestellten 
Tierpräparate sind somit oft die ein-
zige Möglichkeit, seltene Tiere zu zei-
gen. Der Einfluss des Menschen 
bedroht Millionen von Arten vom 
Aussterben. Der Mensch mit seiner 
Zerstörungskraft fördert das Arten-
sterben, das Tag für Tag voranschrei-
tet. Das Verhältnis vom Menschen,  
der im Anthropozän lebt, zu den Tie-
ren ist aus den Fugen geraten. Es 
bleiben nur Zoo und Museum, um die 
Tiere zu erleben, wie sie waren.

französische woche 

preview: 

wie im echten leben 
 
FR 2021, 106 Min., FSK ab 6 J., OmU, 
Regie: Emmanuel Carrère, Drehbuch: Em-
manuel Carrère, Hélène Devynck, Beset-
zung: Juliette Binoche, Hélène Lamber 
Von den Gräben in unserer Gesell-
schaft und von Freundschaft, die 
von deren Überwindung träumt. Für 
ihr neuestes Buchprojekt nimmt 
Bestsellerautorin Marianne Winckler 
eine Stelle als Reinigungskraft in der 
Normandie an, ohne ihre wahre 
Identität preiszugeben. Sie betritt 
eine Welt, in der jeder verdiente 
Euro zählt. Trotz misslicher Lage 
herrscht zwischen den Arbeitskolle-
ginnen eine tiefe Solidarität und es 
dauert nicht lange, ehe sich Mari-
anne mit der alleinerziehenden Mut-
ter Christèle anfreundet. 

rabiye kurnaz vs. george w. 

bush 

 
DE/FR 2022, 119 Min., FSK ab 6 J., Regie: 
Andreas Dresen, Drehbuch: Laila Stieler, Be-
setzung: Meltem Kaptan, Alexander Scheer, 
Charly Hübner, Kamera: Andreas Höfer 
Murat ist weg. Inhaftiert im US-Ge-
fangenenlager Guantanamo. Rabiye 
Kurnaz, Bremer Hausfrau und lie-
bende Mutter, geht zur Polizei, infor-
miert Behörden und verzweifelt fast 
an ihrer Ohnmacht. Bis sie Bernhard 
Docke findet. Von nun kämpfen sie 
Seite an Seite, der zurückhaltende, 
besonnene Menschenrechtsanwalt 
und die temperamentvolle, türkische 
Mutter. Papier ist geduldig, Rabiye ist 
es nicht. Sie zieht mit Bernhard bis vor 
den Supreme Court nach Washington, 
um gegen George W. Bush zu klagen. 
Und am Ende geschieht, was nie-
mand mehr für möglich hält. 

top gun maverick 

 

US 2021, 146 Min., FSK ab 12 J., Regie: Jo-
seph Kosinski, Besetzung: Tom Cruise, Val Kil-
mer, Miles Teller, Kamera: Claudio Miranda 
Seit mehr als 30 Jahren ist Pete "Ma-
verick" Mitchell als Top-Pilot für die 
Navy im Einsatz. Als furchtloser Test-
flieger lotet er die Grenzen des Mög-
lichen aus und drückt sich vor der 
Beförderung, die ihn auf den Boden 
verbannen würde. Als er eine Gruppe 
von Top-Gun-Auszubildenden für eine 
Sondermission trainieren soll, trifft er 
auf Lt. Bradley Bradshaw mit dem 
Spitznamen "Rooster", den Sohn von 
Mavericks verstorbenem Co-Piloten 
und Freund Nick Bradshaw, "Goose". 
Konfrontiert mit den Geistern der Ver-
gangenheit, ist Maverick gezwungen, 
sich seinen tiefsten Ängsten zu stel-
len, denn die Sondermission wird von 
allen das ultimative Opfer fordern.

sechs tage unter strom 
 
ES 2021, 87 Min., FSK ab 12 J., Regie: Neus 
Ballús, Drehbuch: Neus Ballús, Margarita Mel-
gar, Besetzung: Mohamed Mellali, Valero Es-
colar, Pep Sarrà, Kamera: Anna Molins 

Charmante, und mit entwaffnender 
Leichtigkeit inszenierte Komödie. 
Moha, Valero und Pep arbeiten in 
Barcelona in einem Klempner- und 
Installateursbetrieb. Moha, der 
jüngste von ihnen, absolviert gerade 
eine einwöchige Probezeit, er soll Pep 
ablösen, der in Kürze in Rente geht. 
Trotz seiner Schüchternheit kommt er 
erstaunlich gut mit den Kunden zu-
recht – nur Valero hat ein Problem mit 
ihm. Es stört ihn, dass Moha all das 
fehlt, was seiner Meinung nach ein 
erfolgreicher Handwerker braucht. 
Und überhaupt: Ob die Kunden einen 
Marokkaner akzeptieren werden? 
Sechs Tage reichen dabei nicht, um 
Freunde zu werden, aber um zu er-
kennen, dass man gemeinsam am 
weitesten kommt.

fuchs im bau 

 
AT 2020, 103 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Arman T. Riahi, Besetzung: Aleksandar 
Petrović, Maria Hofstätter, Luna Jordan, Ka-
mera: Mario Minichmayr 
 
Der Mittelschullehrer Hannes Fuchs 
kommt in seine Arbeitsstelle in einer 
Gefängnisschule im Jugendtrakt einer 
großen Wiener Haftanstalt. Hannes 
Fuchs trifft auf die eigenwillige Ge-
fängnislehrerin Elisabeth Berger, die  
gegen die Behörden ihren Weg 
durchsetzt. Kunst ist nicht greifbar 
und lässt sich nicht einordnen. Han-
nes Fuchs wird ein gelehriger Schüler 
mit seinen eigenen Ideen.

 

französische woche: 

mord in saint tropez 

 
FR 2021, 89 Min., FSK ab 12 J., OmU 
Regie:Nicolas Benamou, Besetzung:Christian 
Clavier, Benoît Poelvoorde, Gérard Depardieu 
 
Komödie und Hommage an die Zei-
ten der Pink-Panther-Filme mit Peter 
Sellers und die Komödien mit Louis 
de Funès. Ein schusseliger Inspektor 
soll im Sommer 1970 in Saint-Tropez 
einen Kriminalfall lösen. Mit seinem 
Hut und der Pfeife im Mund beob-
achtet Inspektor Boulin das süße 
Nichtstun der Reichen und feiert zu-
gleich das unbeschwerte Lebens-
gefühl der Epoche, während er 
natürlich den Kriminalfilm mehr 
durch Zufälle als durch Können auf-
löst. 

onoda - 10000 nächte im dschungel 

 
JP/FR 2021, 165 Min., FSK ab 12 J., OmU, Regie:Arthur Harari, Drehbuch: Arthur Harari, Vincent 
Poymiro, Bernard Cendron, Besetzung: Yûya Endô, Issei Ogata, Kai Inowaki, Shinsuke Kato 
Kamera:Tom Harari 

Ein ungewöhnlicher Film nach einer wahren Begebenheit. Japan während des 
Zweiten Weltkriegs: Der 22-jährige Nachrichtenoffizier Hiroo Onoda soll zu-
sammen mit anderen Männern der japanischen Armee soll Onoda auf der phi-
lippinischen Insel Lubang stationiert werden. Dort haben sie eine streng 
geheime Mission zu vollziehen, die enorm wichtig zu sein scheint. Die Mission 
darf erst als beendet betrachtet werden, wenn sie der Vorgesetzte, Major Ta-
niguchi, höchstpersönlich abbricht. Die Männer erhalten von ihm die Anwei-
sung, nicht das Recht zum Sterben zu haben. Onoda wird zum Anführer dieser 
Truppen, die sich in den tiefsten philippinischen Dschungel zurückziehen. Durch 
ihre isolierte Position bemerken Onoda und seine Truppen nicht, dass der Krieg 
bereits seit Langem durch Japans Kapitulation beendet wurde. Für die Männer 
dauert der Kriegszustand dadurch noch weitere 10.000 Nächte an.

 

gautinger filmgespräch: 

nawalny 

 

US 2022, 98 Min., FSK ab 12 J., Regie: Daniel 
Roher, Besetzung: Alexei Navalny,  
 
Der Weg des bedeutenden russi-
schen Oppositionellen und Putin-
Gegner Alexei Nawalny von dem 
Attentat des russischen Geheim-
dienstes bis zu seiner Rückkehr nach 
Moskau und seiner Inhaftierung.  
Nach dem Attentat auf ihn gelingt es 
Nawalny zusammen mit seiner Fami-
lie, seinem Team und dem bulgari-
schen Journalisten Christo Grozev, 
den Mordanschlag gegen ihn auf-
zudecken. 
26.05.22, 19:30 Uhr,  
Kino Gauting:  Filmgespräch mit 
Eckart Bruchner 

französische woche: die zeit, die wir teilen 

 

FR/DE/IE 2022, 101 Min., OmU, FSK ab 12 J., Regie: Laurent Larivière, Drehbuch: François De-
codts, Laurent Larivière, Besetzung: Isabelle Huppert, Lars Eidinger, Swann Arlaud, Freya 
Mavor, Florence Loiret Caille, Kamera: Céline Bozon 
 

Ein zauberhafter, so schwereloser wie sinnlicher Flaneursfilm durch die Zeiten 
und das Leben. Die Pariser Verlegerin Joan Verra trifft nach Jahrzehnten ihre 
erste große Liebe wieder. Aufgewühlt verlässt sie Paris und zieht sich in ihr 
Landhaus zurück. Von Irland, dem Land ihrer ersten Liebe, nach Frankreich, 
wo sie den aus der Verbindung hervorgegangenen Sohn allein großzieht, 
spannt Joans traumähnliche Autobiografie ein Netz aus fragmentarischen Be-
richten und Erinnerungen an Abschied und Wiederkehr, an Schmerz, den sie 
anderen zufügte, und Schmerz, dem sie zu entgehen suchte. Endlich erzählt 
Joan, die sonst anderer Leute Geschichten verarbeitet, die eigene Geschichte.

 

 

17 ziele: plastic planet 

 

DE/AT 2009, 99 Min., FSK ab 0 Jahren 
Regie & Buch: Werner Boote, Kamera: Tho-
mas Kirschner 

Plastik ist billig und praktisch. Doch 
Kunststoffe können bis zu 500 Jahre 
in Böden und Gewässern überdauern 
und mit ihren unbekannten Zusatz-
stoffen unser Hormonsystem schä-
digen. Warum ändern wir unser 
Konsumverhalten nicht? Warum rea-
giert die Industrie nicht auf die Ge-
fahren? Wer ist verantwortlich für die 
Müllberge in Wüsten und Meeren? 
Wer gewinnt dabei? Und wer ver-
liert? 31.05.22, 19:30 Uhr, Kino 
Starnberg: Diskussion mit Dr. 
Alexander Eichberger (unser-
klima.jetzt) - 15.06.22, 19:30 Uhr,  
Kino Gauting: Filmgespräch mit 
Christiane Lüst 

 

heile dich doch selbst 

 
DE 2021, 90 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Yasmin C. Rams, Kamera: Vita Spieß, 
Nicole Smith 

Seit ihrer Kindheit an Epilepsie leidend 
trifft Filmemacherin Yasmin C. Rams 
eine drastische Entscheidung: Sie wird 
die Medikamente, die drohen ihre 
Leber zu beeinträchtigen, absetzen 
und versuchen, durch alternative Me-
dizin eine Heilung für sich zu finden. 
Begibt sie sich dabei nur in die Hände 
von Quacksalber*innen, die alles nur 
noch schlimmer machen werden? 
Oder gelingt am Ende ein individuelles 
Zusammenspiel aus schulmedizini-
schen und alternativen Methoden, die 
Genesung und Wohlbefinden glei-
chermaßen fördern? 

stasikomödie 

 
DE 2022, 115 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Leander Haußmann, Besetzung: Jörg 
Schüttauf, Margarita Broich, David Kross, 
Henry Hübchen, Detlev Buck, Alexander 
Scheer, Karsten Speck, Tom Schilling 

Ludger Fuchs ist ein prominenter Ro-
manautor. Früher war er ein Held des 
Widerstandes der DDR und stand 
damit unter Beobachtung der Staats-
sicherheit. Eines Tages präsentiert er 
seiner Familie stolz seine Stasi-Akte. 
Doch neben allen möglichen Details 
über seine Wohnung, seine Katze und 
selbst Szenen mit seiner Frau Corinna 
findet sich ein zerrissener und wieder 
zusammen- geklebter Brief, sehr de-
tailliert - und sehr intim. Seine Frau 
will mehr wissen und Ludger muss 
sich an die Bohème des Prenzlauer 
Bergs und das Leben dort erinnern, 
das ihm so sehr gefallen hat.

the outfit 

 
US 2021, 106 Min., FSK ab 12 J., DE+OmU 
Regie: Graham Moore, Drehbuch: Graham 
Moore, Johnathan McClain, Besetzung: Mark 
Rylance, Zoey Deutch, Dylan O'Brien, Nikki 
Amuka-Bird, Kamera: Dick Pope             
 
Dichter, auf einen Schauplatz konzen-
trierter Thriller - eine Pracht an der 
Oberfläche und darunter. Chicago im 
Jahr 1956: Hierher hat es den Londo-
ner Maßschneider Leonard verschla-
gen, der mit seinen exzellenten 
Arbeiten die Aufmerksamkeit der 
Gangsterfamilie Boyle auf sich zieht. 
Er fertigt für sie exzellente Anzüge, 
wartet aber auch mit der nötigen Dis-
kretion auf, was die geschäftlichen 
Gespräche in seinem Laden betrifft. 
Aber diese Männer mögen wie Gen-
tlemen gekleidet sein, sie sind es aber 
nicht. Als einer der Männer einen ver-
letzten anderen Killer ins Geschäft 
schleppt,  werden Leonard und seine 
Assistentin Mable tiefer in die krimi-
nellen Machenschaften der Boyles 
verstrickt, als ihnen lieb sein kann.

die täuschung - operation mincemeat 
 
USA 2021, 128 Min., FSK ab 12 J., DE+OmU, Regie:John Madden, Drehbuch: Ben Macintyre 
Besetzung: Colin Firth, Matthew Macfadyen, Kelly Macdonald, Kamera: Sebastian Blenkov  

1943: Der Zweite Weltkrieg hat Europa erfasst, der D-Day steht kurz bevor 
und die Alliierten befürchten ein Massaker, wenn ihre ungeschützten Truppen 
in der Normandie landen. Mit allerhöchster Geheimhaltung wird deshalb auf 
Spionage-Ebene die sogenannte „Operation Mincemeat“ ins Leben gerufen. 
Während die Invasion Italiens auf Sizilien vorbereitet wird, wird den Deutschen 
ein Täuschungsmanöver vorgegaukelt, dass die Truppen eigentlich Griechen-
land ins Auge gefasst haben. Damit die gewagte Aktion aufgehen kann, müssen 
alle Beteiligten versuchen den Feind in dem Glauben zu lassen, ihnen seien 
wichtige Pläne zu alliierten Kriegsentscheidungen in die Hände gefallen.

 

französische woche: france 

 

FR/DE/BE/IT 2021, 133 Min., FSK ab 12 J., DE+OmU, Regie & Buch: Bruno Dumont, Beset-
zung: Emanuele Arioli, Gaëtan Amiel, Jawad Zemma Marc Bettinelli, Kamera: David Chambille 
 
Ein komplexer und dabei immer leichtfüßig unterhaltsamer Film. In einer Me-
dienwelt, die Ergriffenheitsjournalismus als Quotenbringer instrumentalisiert 
hat, ist France de Meurs Starjournalistin und narzisstische Selbstdarstellerin. 
Das Publikum liebt sie. Die Mächtigen hängen an ihren Lippen. Jedes Wort, 
jede Geste ist wohlüberlegt. Als France eines Tages einen jungen Migranten 
vom Roller fährt, beginnt diese perfekte Welt erste Risse zu bekommen; die 
Starjournalistin schlittert in eine Sinnkrise. France aber macht sich schwere 
Vorwürfe. Von der Presse wird sie an den Pranger gestellt. Und plötzlich ist 
da diese unerträgliche Traurigkeit, die nicht mehr so einfach weggeht.  

maixabel 

 

ES 2021, 115 Min., FSK ab 12 J., DE+OMU, Regie: Icíar Bollaín, Besetzung: Blanca Portillo, Luis 
Tosar, María Cerezuela, Urko Olazabal, Tamara Canosa, Kamera: Javier Agirre Erauso  

„Jeder verdient eine zweite Chance.“ Ein kraftvolles, sensibles Drama über 
Schuld und Vergebung – nach einer wahren Geschichte.  
Maixabel Lasa sitzt dem Mörder ihres Ehemannes gegenüber. Ihre Erinnerung 
an die Vorfälle im Jahr 2000, als ihr Gatte Juan María Jaúregui von Anhängern 
der baskischen Untergrundorganisation ETA kaltblütig ermordet wurde, ist 
keine Spur verblasst. Elf Jahre später erreicht Maixabel die unglaubliche Bitte: 
Einer der inhaftierten Attentäter möchte sie im Gefängnis treffen – und zum 
Schock ihrer Umgebung willigt Maixabel ein. Sie wagt einen mutigen Schritt 
in Richtung Frieden und Vergebung. Mit ihrer Haltung bringt sie sich selbst in 
Gefahr, aber sie hat nichts zu verlieren und kann eigentlich nur gewinnen. Am 
Ende wird die ETA die Waffen endgültig niederlegen - ein Beispiel für die Be-
ziehungen zwischen Menschen, Nachbarn, Religionen, Sprachen, Staaten und 
Ideologien auf der ganzen Welt.

alles in bester ordnung 

 
DE 2021, 96 Min., FSK ab 6 J., Regie & Buch: Natja Brunckhorst, Besetzung: Corinna Harfouch, 
Daniel Sträßler, Joachim Król, Kamera: Niklas Lindschau 

Eine leichte Komödie über das Zuviel und Zuwenig. Während der 32-jährige 
Fynn ein ordnungsliebender Pragmatiker ist, der mit Laptop und Handy durchs 
Land zieht, lebt die 54-jährige Marlen in einer Wohnung, in der sie tausend-
undeins Dinge hortet. Alles ist zu wertvoll, zu bedeutend, um es wegzuschmei-
ßen. Fynn dagegen will mit nur 100 Dingen durch die Welt gehen. »Ordnung 
ist das halbe Leben!«, sagt er. »Willkommen in der anderen Hälfte!«, antwortet 
sie. Die beiden wohnen im gleichen Haus und lernen mehr und mehr am anderen 
zu schätzen – obwohl die Gegensätze nicht stärker sein könnten. 

dog 

 
US 2021, 101 Min., FSK ab 6 J., Regie: Channing Tatum, Reid Carolin, Drehbuch: Reid Carolin, 
Brett Rodriguez, Besetzung: Channing Tatum, Q'orianka Kilcher, Jane Adams, Kevin Nash, Ka-
mera: Newton Thomas Sigel 
Der ehemalige Ranger Jackson Briggs trifft bei der Suche nach einem Neu-
anfang auf Lulu – eine belgische Malinois-Hündin, die jahrelang im Militär-
dienst eingesetzt wurde. In Briggs Ford Bronco begeben sich die beiden auf 
einen Roadtrip entlang der US-Pazifikküste, um rechtzeitig zur Beerdigung 
eines gemeinsamen Freundes zu gelangen. Auf dem Weg dorthin treiben sie 
sich anfangs gegenseitig in den Wahnsinn und geraten in jede Menge aber-
witzige Situationen, um am Ende unzertrennlich zu werden.

glück auf einer  

skala von 1-10 

 

CH 2022, 92 Min., FSK ab 12 J., Regie & Buch 
& besetzung: Bernard Campan, Alexandre Jol-
lien, Kamera: Christophe Offenstein 
Ein Glücksfall von einem Film und eine 
Komödie, die richtig Freude macht 
und Leichtigkeit verspüht. Der 58-
jährige Louis leitet in Lausanne ein 
Bestattungsunternehmen. Eines 
Tages fährt der schwerbeschäftigte 
Mann fast den 40-jährigen Igor zu-
sammen, der mit seinem Rad unter-
wegs ist. Igor ist ein kluger Kopf mit 
einem cerebral gelähmten Körper. 
Louis will Igor abwimmeln, weil er 
meint, dass er nur Schadenersatz ver-
langt. Doch Igor ist neugierig und will 
das Leben in all seinen Facetten er-
fassen. Heimlich steigt er in Louis’ 
Leichenwagen und fährt mit ihm in 
die Cevennen, um dort den toten Kör-
per der alten Madeleine hinzubringen. 
Auf dieser Reise helfen sie sich gegen-
seitig dabei, sich vom Blick der ande-
ren zu befreien und das eigene Leben 
so zu lieben, wie es ist. Wie gesagt - 
ein Glücksfall von einem Film. 

stand up, my beauty 

 
CH 2021, 110 Min., FSK ab 6 J., Regie & Buch 
Heidi Specogna, Kamera: Johann Feindt 
Ein Lebensweg im Rhythmus mitrei-
ßender Musik. Nardos, eine Azmari-
Sängerin aus Addis Abeba, hat den 
Traum, in ihrer Musik aus dem Leben 
einfacher Leute zu erzählen. Auf ihrer 
Suche nach Geschichten für ihre Lie-
der lernt sie Gennet kennen, eine 
Dichterin, die mit ihren Kindern auf 
der Strasse lebt. Während Nardos die 
Lebenswelten der äthiopischen 
Frauen, ihre Visionen und Kraft ins 
Zentrum ihrer Kreation rückt, tauchen 
wir immer tiefer in ein sich rasant än-
derndes Land ein.

film des monats:  

die odyssee 
 

FR 2020, 84 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Florence Miailhe, Marie Desplechin 

Die Geschwister Kyona und Adriel 
leben in einem kleinen Dorf, um-
geben von friedlichen Wäldern. 
Eines Nachts wird der Ort überfal-
len und die Familie ist gezwungen, 
vor der eskalierenden Gewalt zu 
fliehen. Als Kyona und Adriel bei 
einer Zugkontrolle von ihren Eltern 
getrennt werden, müssen sie ihren 
weiteren Weg alleine gehen. So 
beginnt eine heldenhafte Reise, die 
Kyona und Adriel über einen Kon-
tinent voller Gefahren führt. Beein-
druckende Bilder - handgemalt in 
Öl auf Glas und hergestellt in mehr 
als zehnjähriger Arbeit.  
 
einführung und gespräch 

mit udo hahn und  

matthias helwig am 

01.06.2022, 19:30 uhr, 

kino starnberg

die kunst der stille 

 

CH/DE 2021, 82 Min., FSK ab 12 J, OmU,  
Regie & Buch: Maurizius Staerkle Drux, Beset-
zung: Marcel Marceau, Camille Marceau, Au-
rélia Marceau, Kamera: Raphael Beinder 
 
Als tragikomischer Clown „Bip“ inspi-
riert der berühmte Pantomime Marcel 
Marceau bis heute Menschen auf der 
ganzen Welt. Ikonisch: Das weiße 
Ringelhemd, das weiß geschminkte 
Gesicht sowie der zerbeulte Seidenhut 
mit der roten Blume. Der tragische 
Hintergrund seiner Kunst blieb jedoch 
lange verborgen. Sein jüdischer Vater 
wurde in Auschwitz ermordet, wo-
raufhin sich Marceau der Résistance 
anschloss. Mit seinem Cousin Georges 
Loinger schmuggelte er jüdische Kin-
der über die Grenze in die Schweiz. 
Samt Gesten und Mimen brachte er 
ihnen bei, in Gefahrensituationen 
nicht zu sprechen. Stille verhieß Über-
leben. Beeinflusst durch Stummfilm-
größen wie Buster Keaton und Charlie 
Chaplin schuf er nach dem Krieg eine 
einzigartige Kunstform daraus, die bis 
heute weitergeführt werden. 

the outfit

Kleines 
Sommerfestival

14    .

21. Mai - 10. Juli 2022

in der Remise 
Haus der Künste

Gauting
Künstlerische Leitung Florian Prey

www.kleines-sommerfestival.de

everything everywhere all at once 

 

US 2022, 146 Min., FSK ab 16 J., DE+OmU, Regie & Buch: Dan Kwan, Daniel Scheinert, Beset-
zung: Michelle Yeoh, Jamie Lee Curtis, Ke Huy Quan, Jenny Slate, Kamera: Larkin Seiple 
Dieser Film ist anders, als man erwarten kann. Dieser Film ist ein Experiment, 
das voll gelungen und erfrischend anders ist! Waschsalonbesitzerin Evelyn 
Wang geht im Chaos ihres Alltags unter: Der bevorstehende Besuch ihres Va-
ters überfordert sie und die anstehende Steuererklärung wächst ihr komplett 
über den Kopf. Der Gang zum Finanzamt ist unausweichlich, doch während 
sie mit ihrer Familie bei der Steuerprüferin vorspricht, wird ihr Universum kom-
plett durcheinandergewirbelt. Raum und Zeit lösen sich auf, und die Menschen 
um sie herum haben, ebenso wie sie selbst, plötzlich weitere Leben in Paral-
lelwelten. Sie entdeckt, dass das Multiversum real ist und sie auf die Fähigkeiten 
und das Leben anderer Versionen ihrer selbst zugreifen kann. 

der schlimmste mensch der welt 

 
NO 2022, 128 Min., FSK ab 12 J, DE+OmU, Regie: Joachim Trier, Drehbuch: Joachim Trier, Eskil 
Vogt, Besetzung: Renate Reinsve, Anders Danielsen Lie, Herbert Nordrum 
 
Es plant wohl niemand, der schlechteste Mensch der Welt zu werden. Dann 
eher schon der beste. Nur nach welchen Maßstäben? Den eigenen? Denen der 
Eltern? Der Freunde? Der Gesellschaft? Diese Frage bewegt die fast 30-jährige 
Buchhändlerin und Autorin Julie, die in einer Beziehung mit dem älteren, 44-
jährigen Comic-Zeichner Aksel ist. Er möchte gerne eine Familie mit ihr gründen, 
für Julie kommt das hingegen nicht in Frage. Auf einer Party lernt sie Eivind  
kennen, der jung ist und voller Energie. So wie Julie möchte er keine Kinder 
haben. Das ist der Beginn einer Romanze, die ganz anders verläuft, als sich die 
beiden das am Anfang vorgestellt haben. 

der schlimmste mensch der welt


